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ffEs gibt Milde und Milde
frobieren SieI m iliihr Aroma :

Carters Klage
Jimmy Carter,
der gesalbte
erste Mann
Amerikas,
anvertraute
seiner Gattin
nachts im Bette
heimlich das:
Ach, Geliebte!,
Menschenrechte
gelten nichts
im Weissen Haus,
und der President
ist immer
eine totgebor'ne
Maus.
Sagt er dieses,
will man jenes,
tut er nichts mehr,
ist's zuviel,
das Regieren
ist ein grosses
und verfluchtes
Puppenspiel.
Dunkelmänner
zieh'n die Fäden
und der Dollar
schlägt den Takt,
gegenüber
diesen Mächten
ist der Herrgott
arm und nackt.
Wehe, wenn da
unsereiner
bloss den Drang
zur Freiheit spürt,
ist man rettungslos
verhaspelt
und hat selber
sich verschnürt.
Nichts zu machen
in drei Jahren
geht es auf die
Farm zurück.
Bei der Erdnuss,
o, Geliebte!,
reift für. uns
das wahre Glück.

Max Mumenthaler
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